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Allgemeine Geschäftsbedingungen (Muster)
für Demo-IT
Hinweis: Dieses Dokument ist ein unverbindliches Beispiel und ersetzt keine rechtliche Prüfung oder 
anwaltliche Beratung. Vor produktiver Nutzung sollten die Inhalte an Geschäftsmodell, Leistungen, 
Vertragsprozesse und gesetzliche Anforderungen angepasst werden.

1. Geltungsbereich
Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) gelten für alle Verträge zwischen Demo-IT und 
ihren Kunden über IT-Dienstleistungen, Managed Services, Beratungsleistungen, 
Supportleistungen, Softwarebereitstellungen sowie sonstige damit im Zusammenhang stehende 
Leistungen.

Abweichende, entgegenstehende oder ergänzende Bedingungen des Kunden werden nur dann 
Vertragsbestandteil, wenn Demo-IT ihrer Geltung ausdrücklich in Textform zugestimmt hat.

2. Vertragsgegenstand und Leistungen
Art und Umfang der von Demo-IT zu erbringenden Leistungen ergeben sich aus dem jeweiligen 
Angebot, der Leistungsbeschreibung, dem Vertrag oder einer gesonderten Vereinbarung in 
Textform.

Demo-IT ist berechtigt, Leistungen ganz oder teilweise durch qualifizierte Dritte als 
Unterauftragnehmer erbringen zu lassen, sofern dadurch keine berechtigten Interessen des 
Kunden beeinträchtigt werden.

Sofern nicht ausdrücklich etwas anderes vereinbart ist, schuldet Demo-IT keinen bestimmten 
wirtschaftlichen Erfolg, sondern die fachgerechte Erbringung der vereinbarten Leistungen nach 
dem anerkannten Stand der Technik.

3. Angebot und Vertragsschluss
Angebote von Demo-IT sind freibleibend und unverbindlich, sofern sie nicht ausdrücklich als 
verbindlich gekennzeichnet sind.

Ein Vertrag kommt durch Annahme des Angebots durch den Kunden, durch ausdrückliche 
Auftragsbestätigung von Demo-IT oder durch Beginn der Leistungserbringung zustande.

4. Mitwirkungspflichten des Kunden
Der Kunde stellt Demo-IT alle zur Leistungserbringung erforderlichen Informationen, 
Unterlagen, Zugänge, Ansprechpartner und technischen Voraussetzungen rechtzeitig und 
vollständig zur Verfügung.
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Verzögerungen, Mehraufwand oder Nachteile, die auf einer verspäteten, unvollständigen oder 
fehlerhaften Mitwirkung des Kunden beruhen, gehen nicht zu Lasten von Demo-IT. Hierdurch 
entstehender zusätzlicher Aufwand kann gesondert vergütet werden.

Der Kunde ist für die regelmäßige Datensicherung seiner Systeme selbst verantwortlich, soweit 
dies nicht ausdrücklich als Leistung von Demo-IT vereinbart wurde.

5. Termine und Fristen
Leistungs- und Liefertermine sind nur verbindlich, wenn sie ausdrücklich in Textform als 
verbindlich vereinbart wurden.

Soweit Demo-IT an der Leistungserbringung durch Umstände gehindert wird, die sie nicht zu 
vertreten hat, insbesondere durch höhere Gewalt, Ausfälle von 
Telekommunikationsverbindungen, Streiks, behördliche Maßnahmen oder fehlende Mitwirkung 
des Kunden, verlängern sich vereinbarte Fristen angemessen.

6. Vergütung und Zahlungsbedingungen
Die Vergütung richtet sich nach dem jeweiligen Angebot, Vertrag oder der geltenden Preisliste 
von Demo-IT.

Soweit nicht anders vereinbart, sind Rechnungen innerhalb von 14 Tagen ab Rechnungsdatum 
ohne Abzug zur Zahlung fällig.

Bei Dauerschuldverhältnissen oder wiederkehrenden Leistungen ist Demo-IT berechtigt, die 
vereinbarte Vergütung mit angemessener Vorankündigung an veränderte Kostenstrukturen 
anzupassen, sofern dies für den Kunden zumutbar ist.

Kommt der Kunde in Zahlungsverzug, ist Demo-IT berechtigt, die gesetzlichen Verzugszinsen 
sowie weitere Verzugsschäden geltend zu machen.

7. Nutzungsrechte an Software und Arbeitsergebnissen
Soweit im Rahmen der Leistungserbringung Software, Konzepte, Dokumentationen, Skripte oder 
sonstige Arbeitsergebnisse überlassen werden, erhält der Kunde hieran ein einfaches, nicht 
ausschließliches und nicht übertragbares Nutzungsrecht in dem vertraglich vorausgesetzten 
Umfang.

Eine Bearbeitung, Weitergabe, Unterlizenzierung oder Veröffentlichung ist nur zulässig, soweit 
dies gesetzlich gestattet oder ausdrücklich vereinbart ist.

An vorbestehenden Rechten, Tools, Bibliotheken, Standards, Know-how und generischen 
Lösungsbestandteilen von Demo-IT verbleiben sämtliche Rechte bei Demo-IT.

8. Gewährleistung
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Demo-IT wird Mängel der erbrachten Leistungen innerhalb angemessener Frist beheben, sofern 
und soweit ein vom Kunden ordnungsgemäß angezeigter, reproduzierbarer Mangel vorliegt.

Der Kunde hat erkennbare Mängel unverzüglich, spätestens jedoch innerhalb von 10 Werktagen 
nach Kenntnis, in nachvollziehbarer Form anzuzeigen und Demo-IT bei der Fehleranalyse 
angemessen zu unterstützen.

Eine Gewährleistung für Störungen, die auf unsachgemäße Nutzung, Eingriffe des Kunden oder 
Dritter, fehlerhafte Infrastruktur des Kunden oder außerhalb des Einflussbereichs von Demo-IT 
liegende Ursachen zurückzuführen sind, ist ausgeschlossen.

9. Haftung
Demo-IT haftet unbeschränkt bei Vorsatz und grober Fahrlässigkeit sowie bei Verletzung von 
Leben, Körper oder Gesundheit.

Bei leicht fahrlässiger Verletzung wesentlicher Vertragspflichten ist die Haftung von Demo-IT auf 
den vertragstypischen, vorhersehbaren Schaden begrenzt. Wesentliche Vertragspflichten sind 
solche Pflichten, deren Erfüllung die ordnungsgemäße Durchführung des Vertrags überhaupt 
erst ermöglicht und auf deren Einhaltung der Kunde regelmäßig vertrauen darf.

Im Übrigen ist die Haftung von Demo-IT wegen leichter Fahrlässigkeit ausgeschlossen.

Soweit die Haftung ausgeschlossen oder beschränkt ist, gilt dies auch zugunsten der gesetzlichen 
Vertreter, Mitarbeiter und Erfüllungsgehilfen von Demo-IT.

10. Datenschutz und Vertraulichkeit
Die Parteien beachten die jeweils anwendbaren datenschutzrechtlichen Vorschriften. Soweit 
Demo-IT personenbezogene Daten im Auftrag des Kunden verarbeitet, werden die Parteien 
erforderlichenfalls eine Vereinbarung zur Auftragsverarbeitung abschließen.

Beide Parteien verpflichten sich, vertrauliche Informationen der jeweils anderen Partei, die im 
Rahmen der Zusammenarbeit bekannt werden, vertraulich zu behandeln und nur für 
Vertragszwecke zu verwenden.

11. Laufzeit und Kündigung
Sofern ein Vertrag auf unbestimmte Zeit geschlossen wird, kann er von beiden Parteien mit einer 
Frist von 30 Tagen zum Monatsende gekündigt werden, sofern keine abweichende Vereinbarung 
getroffen wurde.

Das Recht zur außerordentlichen Kündigung aus wichtigem Grund bleibt unberührt.

Kündigungen bedürfen mindestens der Textform.

12. Schlussbestimmungen
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Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss des UN-Kaufrechts, soweit 
dem keine zwingenden gesetzlichen Vorschriften entgegenstehen.

Ist der Kunde Kaufmann, juristische Person des öffentlichen Rechts oder öffentlich-rechtliches 
Sondervermögen, ist ausschließlicher Gerichtsstand der Sitz von Demo-IT.

Sollten einzelne Bestimmungen dieser AGB ganz oder teilweise unwirksam sein oder werden, 
bleibt die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen unberührt.

Optionale Ergänzungen je nach Geschäftsmodell
Je nach Leistungsangebot können zusätzlich sinnvoll sein:

 Regelungen zu Service-Level-Agreements (SLA), Reaktions- und Entstörzeiten
 Besondere Bestimmungen für Hosting-, Cloud- oder Backup-Leistungen
 Regelungen zu Fernwartung, Zutrittsrechten und Supportzeiten
 Regelungen zu Eigentumsvorbehalt, Abnahme oder Change Requests
 Verbraucherrechtliche Pflichtangaben, sofern auch an Verbraucher verkauft wird

Platzhalter für Unternehmensdaten
 Firma: Demo-IT
 Anschrift: [bitte ergänzen]
 Vertretungsberechtigte Person: [bitte ergänzen]
 E-Mail / Kontakt: [bitte ergänzen]
 Handelsregister / USt-IdNr.: [bitte ergänzen]


